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 Vorwort +

Servus liebe SSG-Fans,
 
die zurückliegenden Wochen gleichen einer Achterbahnfahrt der
Gefühle. Glücksgefühle nach dem ersten Heim-Erfolg wechseln
sich ab mit Frustration nach einer weiteren Auswärts-Enttäuschung.
Dem 1:0-Sieg gegen Rot-Weiß Weiler folgte am vergangenen Wochen-
ende eine deutliche 0:5-Niederlage beim souveränen Tabellenführer SSV 
Ehingen-Süd. Mund abputzen und weitermachen, schnell regenerieren
und dieses Spiel vergessen, kann die Devise nur heißen.
Mit dem SV Reinstetten kommt am 10. Spieltag eine Mannschaft auf
Augenhöhe. Über die Herangehensweise in dieser Partie spricht SSG-
Trainer Martin Klarer im paSSGenau-Interview (Seite 14 und 15). Den
SV Reinstetten präsentieren wir auf den Seiten 18 und 20. Gästetrainer
Michael Bochtler stellen wir auf den Seiten 22 bis 24 vor. Mehr über den
kommenden Auswärtsgegner FC Mengen erfahrt ihr auf der Seite 38. Im
Pressespiegel (Seite 40, 42) beleuchten wir nochmals die beiden zurückliegenden Partien gegen
Weiler und Ehingen-Süd. In den Splittern (S. 54) berichten wir über Personalien von anderen
Plätzen. Einen Spendenaufruf in eigener Sache gibt es auf Seite 53. Dazu gibt's wie immer
reichlich Fakten, Termine und Tabellen. 
Viel Spaß beim Durchblättern wünscht
 
Winfried Vogler - Redaktionsteam

 Titelbild: Umkämpft war im August die WFV-Pokal-Partie gegen den heutigen Gegner SV

Reinstetten, ehe der 2:0-Erfolg der SSG 99 nach Verlängerung durch Treffer von Niklas

Kraus und Niko Guhlke feststand. Foto: G.Klaut  
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 Grußwort  
Liebe Sportfreunde, liebe Gäste,

zum heutigen Spiel gegen den SV Reinstetten darf ich Sie ganz
herzlich auf unserer Sportanlage an der Halde begrüßen. Ein
besonderer Gruß gilt unseren Gästen aus dem wunderschönen
Rottumtal mit ihren Spielern, Trainern, Betreuern und Anhängern
sowie unserem Schiedsrichter Felix Dürr mit seinen Assistenten
Jan Schele und Sascha Daschner von SRG Wangen. Nach der
letzten Niederlage gegen die haushohen Aufstiegsfavoriten Ehingen-
Süd möchte unsere Mannschaft heute wieder zurück in die Erfolgs-
spur finden. Bereits zum zweiten Male in dieser noch recht jungen
Saison erwarten wir eine ebenfalls angeschlagene Mannschaft aus
Reinstetten. Beim Pokalspiel vor einigen Wochen konnten wir uns in
einem intensiven Spiel nach Verlängerung mit 2:0 durchsetzen.
Unsere Mannschaft möchte heute mit einem Erfolg wieder näher an
das Mittelfeld der Tabelle heranrücken. Deshalb wird Trainer Martin
Klarer eine hochmotivierte Truppe aufs Feld schicken.
 
Auch unsere zweite Mannschaft musste die Heimreise aus Kirchbierlingen letzte Woche mit
einer Niederlage antreten. Heute im Derby gegen den TSV Erbach möchte sie mit einem Sieg
wieder in die Erfolgsspur zurückfinden.
 
Als einzige Mannschaft der SSG Ulm 99 konnte letztes Wochenende unsere Frauenmannschaft
drei Punkte auf der Habenseite verbuchen. Mit einem deutlichen 6:0-Sieg schickte sie ihre
Gegnerinnen auf die Heimfahrt nach Aldingen. Schon heute möchten die SSG-Frauen in
Tettnang an die Erfolge der letzten Wochen anknüpfen.
 
Sie, verehrte Zuschauer und Fans, können mit ihren positiven und immer fairen Anfeuerungen
unsere Mannschaften bei ihren Auftritten unterstützen.
 
Denken Sie bitte bei Ihren Einkäufen und Anschaffungen an unsere Gönner und Sponsoren.
Ohne sie wäre vieles nicht möglich.
 
Euer Anton Walter
Vorstand Sport und Öffentlichkeit

 



SSG Ulm 99 // paSSGenau // Saison 2026/2027

Seite: 6

Spielpaarungen am Sa, 17.10.2026

15:30 Uhr FC Blaubeuren  - : -   TSV Eschach

15:30 Uhr TSV Heimenkirch  - : -   TSV Riedlingen

15:30 Uhr FV Olympia Laupheim  - : -   TSV Ummendorf

15:30 Uhr FC Wangen  - : -   FC Mengen

Spielpaarungen am Sa, 10.10.2026

13:30 Uhr SSV Ehingen-Süd  5 : 0   SSG Ulm

15:30 Uhr FV Rot-Weiß Weiler  1 : 0   TSV Buch

15:30 Uhr TSV Neu-Ulm  0 : 1   SC Türkgücü Ulm

15:30 Uhr FC Mengen  2 : 2   FC Blaubeuren

15:30 Uhr SV Reinstetten  1 : 5   FC Wangen

Spielpaarungen am So, 18.10.2026

15:00 Uhr SC Türkgücü Ulm  - : -   FV Rot-Weiß Weiler

15:00 Uhr SSG Ulm  - : -   SV Reinstetten

15:30 Uhr SV Mietingen  - : -   TSV Neu-Ulm

Spielpaarungen am Do, 15.10.2026

18:30 Uhr TSV Buch  - : -   SSV Ehingen-Süd

 Spiele an diesem Wochenende  

Spielpaarungen am So, 11.10.2026

15:00 Uhr TSV Ummendorf  0 : 1   SV Mietingen

15:00 Uhr TSV Eschach  2 : 0   TSV Heimenkirch

16:00 Uhr TSV Riedlingen  2 : 1   FV Olympia Laupheim

 Letztes Wochenende spielten  
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Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. SSV Ehingen-Süd 9 9 0 0 28:6 +22 27

2. SV Mietingen 9 7 0 2 13:4 +9 21

3. FC Wangen 9 6 0 3 21:10 +11 18

4. TSV Buch 9 6 0 3 20:11 +9 18

5. FV Rot-Weiß Weiler 9 6 0 3 14:7 +7 18

6. TSV Neu-Ulm 9 5 0 4 20:16 +4 15

7. FV Olympia Laupheim 9 4 1 4 14:13 +1 13

8. TSV Eschach 9 4 0 5 18:17 +1 12

9. FC Mengen 9 3 3 3 10:11 -1 12

10. FC Blaubeuren 9 3 2 4 11:15 -4 11

11. SSG Ulm 9 3 1 5 12:23 -11 10

12. TSV Riedlingen 9 3 0 6 11:15 -4 9

13. TSV Heimenkirch 9 3 0 6 9:13 -4 9

14. TSV Ummendorf 9 2 1 6 12:21 -9 7

15. SV Reinstetten 9 2 1 6 8:22 -14 7

16. SC Türkgücü Ulm 9 1 1 7 5:22 -17 4

 Tabelle Landesliga 4  
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 Nächste Spiele Lali 4  

So, 16.08.2026

15:00 Uhr SSG Ulm  1 : 1  FC Blaubeuren

Sa, 22.08.2026

14:00 Uhr FC Wangen  1 : 2  SSG Ulm

So, 30.08.2026

15:30 Uhr TSV Ummendorf  5 : 2  SSG Ulm

So, 06.09.2026

15:00 Uhr SSG Ulm  2 : 5  TSV Buch

So, 13.09.2026

15:00 Uhr SC Türkgücü Ulm  1 : 3  SSG Ulm

So, 20.09.2026

15:00 Uhr SSG Ulm  0 : 2  SV Mietingen

Sa, 26.09.2026

15:30 Uhr TSV Neu-Ulm  3 : 1  SSG Ulm

So, 04.10.2026

15:00 Uhr SSG Ulm  1 : 0  FV Rot-Weiß Weiler

Sa, 10.10.2026

13:30 Uhr SSV Ehingen-Süd  5 : 0  SSG Ulm

So, 18.10.2026

15:00 Uhr SSG Ulm  - : -  SV Reinstetten

Sa, 24.10.2026

15:30 Uhr FC Mengen  - : -  SSG Ulm

So, 01.11.2026

14:30 Uhr SSG Ulm  - : -  TSV Eschach

Sa, 07.11.2026

14:30 Uhr TSV Riedlingen  - : -  SSG Ulm

So, 15.11.2026

14:30 Uhr SSG Ulm  - : -  FV Olympia Laupheim

Sa, 21.11.2026

14:30 Uhr TSV Heimenkirch  - : -  SSG Ulm

Sa, 28.11.2026

14:30 Uhr FC Blaubeuren  - : -  SSG Ulm
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 Landesliga-Torjäger +
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Das sagt SSG-Trainer
Martin Klarer ... 
 

& zur deutlichen Niederlage gegen

Ehingen-Süd und zur Dominanz des

souveränen Tabellenführers:

"Mit den ersten 45 Minuten in Ehingen konnte
ich gut Leben. Wir hatten viele Spielanteile und
die ein oder andere Chance zum Ausgleich. In
der Halbzeit hab ich zu den Jungs gesagt, wir
müssen das Spiel so lange wie möglich offen
halten und kein Gegentor mehr kassieren.
Der Plan war nach kurzer Zeit über den Haufen
geworfen als wir durch zwei Eigentore mit 0:3
hinten lagen. Das hat uns den Stecker
gezogen. Über das ganze Spiel konnte man
sehen welche Qualität in der Ehinger
Manschaft steckt. Sie spielen in einer eigenen
Liga."
 

... zur personellen Situation: 

"Im Moment sind noch Jojo Streiter, Jordi
Tengwand und Niki Lutz angeschlagen und
werden ausfallen."

&zum heutigen Gegner SV Reinstetten und

der eigenen Herangehensweise in diesem

Spiel:

"Wir haben die Jungs nach der
Niederlage aufgebaut und sie an die guten  
Fortsetzung nächste Seite

 Das paSSGenau-Interview  
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FORTSETZUNG VON SEITE 14 

 

Das sagt SSG-Trainer
Martin Klarer ...

 

Szenen aus dem Ehingen-Spiel erinnert. Wir

müssen die Fehler in der Defensive abstellen

und nach vorne mutig spielen. Reinstetten

kommt mit einer herben Heimniederlage im

Gepäck zu uns und wird nicht vor

Selbstbewusstsein strotzen. Die drei Punkte

werden an der Halde bleiben." 

& über seinen Trainerkollegen Michael

Bochtler vom SV Reinstetten:   

"Micha kenn ich schon ewig. Wir haben beide

beim SC Staig die Jugend durchlaufen. Mit

seinem Bruder Thomas habe ich viele Jahre

zusammen gespielt. Ich schätze ihn als Trainer

und Menschen sehr." 

 

Aufgezeichnet von Winfried Vogler

 Das paSSGenau-Interview  
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Gegründet:                    1931

 

Vereinsfarben:              Rot-Schwarz

 

In der Landesliga seit: Saison 2024/25   

 

Trainer:                          Michael Bochtler 

 

Platz.  Vorsaison:         11.

 

Akt. Tabellenplatz:        15.

 

Ergebnisse Vorsaison: SSG - Reinstetten 0:2, Reinstetten - SSG 2:2   

 

Letzte Ergebnisse:        Reinstetten - Wangen 1:5, Blaubeuren - Reinstetten 3:0       

 Heute zu Gast: SV Reinstetten 
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 paSSGenau stellt vor   

Heutiger Gast: SV Reinstetten
 

Der SV Reinstetten hat sich erst am letzten

Spieltag der vergangenen Saion vor dem

Abstieg retten können. Mit Michael Bochtler

kommt jetzt ein neuer Trainer zum SVR. Nicht

mehr mit dabei im Kader des SV Reinstetten ist

Noah Blersch. Der Mittelfeldspieler, der seit

März verletzt ausgefallen war, gab kurz vor

Ende der Wechselperiode bekannt, dass er

zum Ligakonkurrenten SV Mietingen geht.

"Noah hat uns dies sehr kurzfristig und ohne

große Begründung mitgeteilt<, so der

Sportliche Leiter des SV Reinstetten, Kevin

Rau (Foto).

"Aufgrund des Datums war es natürlich enorm

schwer, adäquaten Ersatz zu finden, dennoch

wünschen wir Noah alles Gute<, betont

Rau. Unterdessen entbehrt es dabei nicht einer

gewissen Pikanterie, dass es quasi einen

Trainertausch zwischen Bochtler und dem

bisherigen Reinstetter Trainer Florian Treske

gegeben hat. Bochtler war lange Jahre Trainer

  

bei Ehingen-Süd, hat aber

in der vergangenen Sai-

son pausiert. >Ein biss-

chen schmunzeln müs-

sen wir selbst, aber als

die Entscheidungen ge-

troffen wurden, sah es

noch danach aus, dass

Süd auch in der neuen

Saison in der Verbands-

liga spielen wird<, erinnert

sich Kevin Rau, der das Amt des Sportlichen

Leiters gemeinsam mit Christian Schneider

weiter innehaben wird.

Jetzt sei es durch den Abstieg der

Kirchbierlinger aus der Verbandsliga anders

gekommen. >Wir setzten viel Vertrauen und

Hoffnung in die Arbeit von Michael Bochtler und

gehen davon aus, dass er das Team

nochmals weiterentwickeln wird<, so Rau. Das
Fortsetzung Seite 20
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 paSSGenau stellt vor   

FORTSETZUNG VON SEITE 18 

Heutiger Gast: SV Reinstetten
 

klar formulierte und auch mit dem neuen

Trainer abgesprochene Ziel laute erneut

Klassenerhalt. Dies müsse mit dem neu

zusammengestellten Kader auch möglich und

realistisch sein, größere Ambitionen hege der

Verein aktuell nicht.

Rückblickend auf die abgelaufene Saison, die

mit einem großen Zittern und einem guten

Ende am letzten Spieltag mit der Partie gegen

den FC Blaubeuren (2:2) zu Ende ging. Hätte

der SVR verloren und gleichzeitig der SC Staig

nicht 5:1, sondern 6:1 sein letztes Spiel

gewonnen, hätte Reinstetten in der Relegation

antreten müssen. Was dies für Staig mit

immerhin 45 Punkten bedeutete, ist

bekannt. >Insofern sind wir froh und zufrieden,

dass wir damit nichts zu tun hatten<, erklärt

Kevin Rau. Unter dem Strich sei man

einverstanden mit dem Saisonverlauf, auch

wenn die Hinrunde zu mehr Optimismus An- 

lass gegeben hatte. >In

der Rückrunde haben wir

uns so durchgewurschtelt

und am Schluss auch das

Glück strapaziert<, so Rau.

Geschuldet sei dies aber

auch und vor allem den

schweren Verletzungen

von Leistungsträgern wie

Chris Haas und Blersch:

Zudem hat Torjäger Dominik Martin den SVR

Richtung FC Memmingen verlassen. >Das ist

natürlich ein herber Verlust." Dafür konnten

Jannik Keller und Marcel Rau davon überzeugt

werden, noch ein weiteres Jahr in Reinstetten

dranzuhängen. Bleiben wird auch Co-

Trainer Armin Hertenberger (Foto), der die

fünfjährige Zusammenarbeit mit Florian Treske

damit beendet hat und nun Bochtler

unterstützen wird. Im Gegenzug wechselte der

bisherige Reinstetter Spielleiter Patrick

Hertenberger als Co-Trainer Treskes zu

Ehingen-Süd. Quelle: Schwäbische Zeitung
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 paSSGenau stellt vor   

Szene aus dem WFV-Pokalspiel gegen den SV Reinstetten, das 2:0 für die SSG endete.  

Michael Bochtler -
Trainer SV Reinstetten
 

Nach dem Abpfiff der Saison 2024/25 im

vergangenen Sommer war für Michael

Bochtler (Foto) erst einmal vor der Pause.

Selbst die größte Fußball-Liebe kennt

Grenzen. Manchmal braucht es einfach eine

gewisse Distanz. >Ich habe gemerkt, das wird

mir alles ein bisschen zu viel 3 ich muss mal

raus aus dem ganzen Trott<, erinnert sich

Bochtler.

Bereits ein Jahr vor der Bekanntgabe seines

Abschieds vom SSV Ehingen-Süd in der

Winterpause 2024 zum folgenden Saison-Ende

gingen dem einstigen Fußball-Profi des VfB

Stuttgart die dazugehörigen Gedanken durch

den Kopf. Der Wunsch nach Veränderung war

spürbar. 

Nach den fußballerischen Jugendjahren bei

den Spatzen wechselte der gebürtige Ulmer

1992 im Alter von 16 Jahren zum VfB Stuttgart,

für den er in der Saison 93/94 dann auch sein 

 

Bundesliga-Debüt gab.

Es folgten bis 1997 für

den VfB und den FC St.

Pauli anschließend 60

Einsätze in der höchsten

deutschen Spielklasse

sowie im DFB-Pokal, dazu

unter anderem später auch

eine Einwechslung im Tri-

kot von Sturm Graz bei

einem Champions-League-

Spiel im legendären Old-Trafford-Stadion

gegen Manchester United. Die aktive Karriere

dauerte letztlich noch bis ins Jahr 2008 an. Für

Aalen, Nöttingen und Jena folgten zunächst

noch an die 100 Spiele in der Regionalliga, ehe

die aktive Spieler-Laufbahn dann beim FV

Illertissen ausklang - nur um im direkten

Anschluss daran die Trainer-Karriere bei den

TSF Ludwigsfeld zu starten. Es folgten

erfolgreiche Jahre an der Seitenlinie der TSG
Fortsetzung Seite 24
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FORTSETZUNG VON SEITE 22

Michael Bochtler -
Trainer SV Reinstetten
 
Ehingen und vor allem neun prägende Jahre bei
Verbandsligist SSV Ehingen-Süd. Jahrzehnte
voller Dauerbeschallung mit Fußball auf hohem
und höchstem Niveau am Stück. Ein Jahr lang
überlegte und haderte Michael Bochtler, bis die
Entscheidung feststand: Ja, es wird eine
Auszeit geben. >Das war richtig, es so zu
machen!< Der leidenschaftliche Fußball-
Liebhaber bekennt: >Man hat schon gemerkt,
man war wie in einem Hamsterrad 3 da wollte
ich einfach raus!
Wegen mir selbst aber auch wegen meiner
Familie mal wieder flexibler sein - auch an
Wochenenden. Das waren dann die Gründe,
warum ich gesagt habe: eine Pause tut gut.< Zu
den privaten Gründen kamen in dieser Phase
zudem auch sportliche Überlegungen auf: >Bei
Ehingen-Süd hatte ich das Gefühl, dass die

Mannschaft auch mal einen neuen Impuls
braucht.< Und so beschreibt der 50-Jährige
den Entschluss zur Auszeit final als >ein
Zusammenspiel aus allem.< Tatsächlich fehlte
der Fußball Michael Bochtler in den ersten
Monaten der Pause eigener Aussage zufolge
auch gar nicht. >Diese Flexibilität, einfach mal
ein Wochenende ins Allgäu zu fahren 3 das
haben wir richtig genossen<, gibt sich der  
Fortsetzung auf Seite 24
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Michael Bochtler -
Trainer SV Reinstetten 

Coach rückblickend entspannt und zählt

mit Stockholm oder Köln weitere Reiseziele als

echte Highlights der Auszeit auf. Ganz

wurde  der Bezug zum Fußball allerdings auch

selbst während der Zeit von entfernten Safari-

Reisen und privaten Unternehmungen an

erster Stelle nicht aufgegeben. >Klar, die Ligen

hier habe ich immer verfolgt -Landesliga,

Verbandsliga und Oberliga. Da war ich immer

informiert wie die Ergebnisse sind und wer

wohin wechselt<, berichtet der Coach, der sich

aber zumindest lange Zeit zunächst immer

wieder eintrudelnden Anfragen und

Trainerposten-Angeboten standhaft

widersetzte.

>Da waren tatsächlich direkt nach der

Bekanntgabe damals sicher fünf oder sechs

Anfragen da, die ich aber schnell abgeblock

habe weil ich ja bewusst die Pause machen

wollte<, plaudert Michael Bochtler etwas aus

dem Nähkästchen: >Im letzten Winter ging es

dann wieder los mit losen Anfragen 3 und da

kam dann auch der Anruf von Reinstetten. Die

Zeit war wieder reif: "Wie es oftmals halt so ist,

kam der Anruf genau zum richtigen Zeitpunkt 3

das war genau der Zeitpunkt, wo es bei mir

wieder angefangen hat zu kitzeln. Da hatten

wir eine gewisse Auszeit gehabt und da 

konnte ich es mir langsam wieder vorstellen.<

Die Weichen für die Rückkehr an die

Seitenlinie waren somit endgültig gestellt. "Als

es dann klar war mit Reinstetten, habe ich mir

noch sechs oder sieben Spiele der laufenden

Saison angeschaut, um einfach mal ein Gefühl

von der Truppe zu bekommen 3 was sind das

für Spieler-Typen, was wird da aktuell gespielt

und auch um einfach wieder ein Gefühl für die

Liga und die auf uns zukommenden Gegner zu

bekommen. Daher war ich ab März/April dann

auch wieder regelmäßig auf Sportplätzen

unterwegs.< 

Anfang Juli startete dann der Trainer mit dem

SV Reinstetten in die Vorbereitung auf die

Landesliga-Saison 2026/27. Endlich wieder

Hütchen aufstellen und Trainingspläne

schreiben. Vor der Rückkehr auf den

Sportplatz wurde dabei im Hause Bochtler aber

durchaus auch einiges hinterfragt:

>Ja, klar reflektiert man sich da auch. Was war

die letzten Jahre, vor allem die letzten beiden

Jahre mit Süd? Was hätte man da anders oder

besser machen können? Da habe ich durchaus

die ein oder andere Konsequenz daraus

gezogen 3 aber grundsätzlich wird sich meine

Trainertätigkeit nicht verändern.< 
Quelle: Schwäbische Zeitung
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 Unser Landesligateam  

Vorne von links: Jordi Tengwand, Nick Seemann, Mika Kürner, Benjamin Enderle, Fabio

Walter, Maximilian Böck, Philipp Buschow, Ruben Beneke, Björn Haußer. Mitte von links:

Florian Strobel (Betreuer), Lukas Schneele (Abteilungsleiter), Niklas Kraus, Tobias Häußler,

Philipp Strobel, Finn Kürner, Werner Kraus (Co-Trainer), Martin Klarer (Trainer). Hinten von

links: Nikolas Lutz, Philipp Wolff, Steffen Bührlen, Johannes Streiter, Sergen Demiröz, Linus

Nadalutti. Foto: Analena Fischer 
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 Unser Landesligakader  
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 Unser Landesligakader  
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 Fieberkurve Landesliga 4  

SSG Ulm SV Reinstetten
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 Zahlen, bitte!  
Fakten zum Spieltag



SSG Ulm 99 // paSSGenau // Saison 2026/2027



SSG Ulm 99 // paSSGenau // Saison 2026/2027

Seite: 34

 Rückpass   

Abwechslung vom Trainingsbetrieb: Die Damen- und Herrenmannschaften der SSG 99 haben

ihre Trikots in Dirndl und Lederhose getauscht und das Cannstatter Volksfest besucht. Der

Wasen-Besuch sorgte für feucht-fröhliche Stimmung. 

Wasen statt Rasen
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 SSG-Torschützen  
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FC MENGEN - SSG Ulm 99  
 

11. Spieltag:          FC Mengen - SSG 99

 

Termin:                 Sa., 24. Okt. 2026, 15.30 Uhr 

 

Adresse:               Meßkircher Str. 40,

                              88512 Mengen

 

Sportanlagen:      Ablachstadion 

 

Fahrzeit:               Ab Halde 65 km in 60 Min.

 

Landesliga seit:   Saison 2026/27    

 

Platz. Vorsaison:  Meister Bezirksliga Oberschwaben  

 

Letzte Ergeb.:       Mengen - Blaubeuren 2:2, Heimenkirch - Mengen 1:0,                                    

 SSG auswärts  



SSG Ulm 99 // paSSGenau // Saison 2026/2027



SSG Ulm 99 // paSSGenau // Saison 2026/2027

Seite: 38

 SSG auswärts  

Nächster Gegner:
FC Mengen 
 

Nach einjähriger Abstinenz ist der FC Mengen

als Bezirksliga-Meister in die Landesliga

zurückgekehrt. Der Schritt dahin ist nicht

einfach 3 doch der FC Mengen ist bereit dafür.

Die Mannschaft von Trainer Dennis

Ivanesic (Foto) blieb größtenteils zusammen

und wurde noch verstärkt. Vier externe

Neuzugänge und eine ganze Reihe

vielversprechender Nachwuchsspieler sollen

Mengen den Klassenerhalt sichern.

>Der verlorene Sohn ist zurück<, teilte Mengen

mit. Denn David Bachhofer spielte bis 2024 für

den FCM, ging dann nach Berg. Nach einem

Jahr in der Verbandsliga schloss er sich

vergangene Runde dem Bezirksligisten Bad

Saulgau an 3 und kehrt nun nach Mengen

zurück. >Mit David kommen noch mehr Tempo

und Explosivität ins Ablachstadion<, teilt der

FCM mit. >Wir kennen seine Qualitäten und sind

überzeugt, dass er unsere Mannschaft mit

seinen Fähigkeiten enorm verstärken wird.<

Höherklassige Erfahrung bringt auch Jonas

Schuler mit. Nach vielen Jahren beim TSV Berg

und einem Intermezzo beim FV Ravensburg will

er nun in Mengen den nächsten Schritt machen.

Der 28-Jährige wird nämlich als spielender Co-

Trainer eine wichtige Rolle einnehmen. Und

auch Stephan Hiller ergänzt das Trainerteam,

wird als spielender Torwarttrainer agieren.

>Stephan bringt

reichlich Erfahrung

aus der Landes- und

Bezirksliga mit und

wird unser Team so-

wohl auf als auch

neben dem Platz ver-

stärken. Mit Stephan

gewinnen wir nicht

nur einen starken

Rückhalt zwischen

den Pfosten, son-

dern auch einen Tor-

warttrainer, der seine

Erfahrung und Qualität an unseren Keeper

weitergeben kann<, heißt es beim FCM. Das

Quartett der externen Neuzugänge komplettiert

Daniel Harder, der vom SV Denkingen zu den

Schwarzgelben kommt. Daniel bringt Bezirks-

und Landesligaerfahrung mit und hat seine

fußballerische Ausbildung beim SC Pfullendorf

genossen. Für den 31-jährigen

Kommandogeber Ivasnesic geht es in seinem

zweiten Jahr an der Seitenlinie beim FC

Mengen weiter. >Für meine junge

Trainerkarriere natürlich ist es umso schöner,

dass ich schon die Erfahrung in der Bezirksliga

sammeln konnte und jetzt dann auch das Jahr

in der Landesliga dazukommen wird. Die

kommende Saison wird für uns als Mannschaft

und für mich als Trainer sehr ereignis- und

lehrreich werden<, sagt Ivanesic abschließend.
Quelle: Schwäbische Zeitung
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 Pressespiegel  
SSG 99 - FV Rot-Weiß Weiler 1:0
 

Es bleibt dabei. In Ulm, um Ulm und um Ulm

herum gibt es für den FV Rot-Weiß Weiler so

gut wie nichts zu holen. Der Landesligist

musste sich der SSG Ulm mit 0:1 (0:1)

geschlagen geben. Es war im vierten

Auswärtsduell mit diesem Gegner die vierte

Niederlage. >Es hätte nicht sein müssen<,

sagte Trainer Uwe Wegmann und schob die

Adjektive >vermeidbar< und >ärgerlich< in der

Analyse hinterher. Denn die Gäste waren

speziell in der ersten Halbzeit deutlich aktiver

als der bis dato daheim noch sieglose Gegner.

>Wir waren die Mannschaft, die mehr investiert

hat<, sagte Wegmann. Abzulesen vor allem am

Eckenverhältnis. Das lautete deutlich 10:1 für

die Rot-Weißen. Doch ausgerechnet diese

einzige Ecke reichte Ulm zum Tor des Tages

(27.) durch Nick Seemann (Foto, ganz rechts).

>Sie waren unterm Strich die  clevere Mann-

 

 

schaft<,sagte Weg-

mann nach der dritten

Niederlage im vierten

Auswärtsspiel. Das

Geschehen spielte

sich insgesamt weitest-

gehend im Mittelfeld

ab. Weiler kam zwar

vor allem in der ersten

Halbzeit immer wieder

auf der rechten Seite

sowie links durch. Aller-

dings fehlte dann zu-

meist der letzte gefähr-

liche Ball. Zum Ab-

schluss kamen die Gäste nach Standards. Bis

auf eine Phase nach dem 0:1, in der Torhüter

Fink per Fußabwehr stark rettete, ließ die

Defensive kaum etwas zu 3 doch das reichte

am Ende nicht, um wenigstens einen Punkt

mitzunehmen. Quelle: Allgäuer Zeitung

 

Wegmann nach

der dritten

Niederlage im

vierten

Auswärtsspiel. Das

Geschehen spielte

sich insgesamt

weitestgehend im

Mittelfeld ab.

Weiler kam zwar

vor allem in der

ersten Halbzeit

immer wieder

durch Severin Birk

und Niklas

Wunsch auf der

rechten Seite

sowie Wassim

Ghrab und

Gianluca Canatore

links durch, auch

weil Raimond

Hehle und Pirmin

Fink einige >gute

Tiefenbälle<

(Wegmann)

spielten. Allerdings

fehlte dann

zumeist der letzte

gefährliche Ball.

Zum Abschluss

kamen die Gäste

vorwiegend nach

Standards oder

aus der zweiten

Reihe. Bis auf eine

fünfminütige

Phase nach dem

0:1, in der Lasse

Fink im Eins-

gegen-eins per

Fußabwehr stark

rettete, ließ die

Defensive zwar

kaum etwas zu 3

doch das reichte

am Ende nicht, um

beim

Vorjahresdritten

wenigstens einen

Punkt

mitzunehmen. 
Quelle: Allgäuer
Zeitung
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 Pressespiegel  
SSV Ehingen-Süd - SSG 99 5:0
 

Das Ergebnis? Im Prinzip wie erwartet. Nach

zuvor acht Siegen in acht Spielen kam auch

das neunte Erfolgserlebnis in Folge für

Landesligist SSV Ehingen-Süd wenig

überraschend. Der Spielverlauf ist dabei

schnell erzählt. Den ersten Schuss aufs Tor

gab nach vier Minuten Alexander Schrode ab.

Dem vorangegangen war eine erste schöne

Mittelfeld-Kombination über mehrere Stationen,

bei denen der SSV Ehingen-Süd seine

spielerischen Qualitäten direkt aufblitzen

l ieß. Anschließend hielt der Gastgeber den

Druck auf den Strafraum der Gäste aus Ulm

ständig aufrecht und hatte durch Elias Kamper

direkt die nächste Chance (6.). Die SSG

versuchte ihrerseits durch Konter und

schnelles Umschalten Nadelstiche zu

setzen und kam durch Finn Kürner immerhin

zu einem Abschluss, der für Süd-Torhüter

Julian Gebhart allerdings leichte

Beute war (12.). Folgerichtig folgte früh auch

die Führung für Süd. Bei einer weiteren

sehenswerten Doppelpass-Kombination

zwischen Finn Paul und Simon Dilger lief der

Ball zu schnell für die Ulmer Spieler durch die

eigene Abwehrreihe. Dilger tauchte so frei vor

Ulms Schlussmann Ben-

jamin Enderle (Foto) 

auf und vollendete mit

seinem achten Saison-

treffer souverän zum

1:0 (16.). Nach derFüh-

rung blieb das Spiel für

die 268 Zuschauer in 

Kirchbierlingen unter-

haltsam. Süd hielt den

Druck aufrecht, bestim-

mte das Geschehen und

hatte durch Narciso Filho

gleich doppelt die Chan-

ce zu erhöhen. Ulm

setzte seinerseits 

vereinzelte Akzente wie etwa durch einen

Schlenzer von Linus Nadalutti. Aber selbst

Ausrutscher auf dem regennassen rutschigen

Untergrund konnten die Ehinger Defensive

nicht wirklich aus dem Tritt bringen.

Erneut Filho doppelt (33./36.) und Jona

Sachpazidis (37.) hätten für die Hausherren

noch vor dem Seitenwechsel erhöhen können.

So nannte auch Süd-Trainer Florian Treske in

seiner anschließenden Spiel-Analyse die nicht

optimale Effizienz in der ersten Halbzeit als

einzigen kleinen Kritikpunkt: >Wir haben zu

viele Chancen gebraucht - wir waren zu

fahrlässig, vor allem beim letzten Ball.< 

Nach dem Seitenwechsel folgte dann

allerdings schnell die Vorentscheidung.

Vorausgegangen war dabei erneut eine

durchdachte Kombination über Paul, den Ball

zum 2:0 (50.) bugsierte letztlich Ulms Nick

Seemann per Eigentor über die Linie. Ein

zweites, durch einen drangvollen Vorstoß von 

Kamper provoziertes, Ulmer Eigentor sorgte

knapp zehn Minuten später für die endgültige

Entscheidung (3:0/59.).Chancen für weitere

Treffer durch Eiselt (per Distanzschuss), Haiß

(geblockter Abschluss) und nicht zuletzt Dilger

(äußerst eleganter Lattenknaller) waren da,

ehe in der 67. Minute Haiß einen weiteren

mustergültigen Angriff zum 4:0 vollendete.

Ulm hätte durch Tobias Häußler (75.) und Finn

Kürner (77.) noch Ergebniskosmetik betreiben

können, blieb aber bis zum Schluss klar

unterlegen. So sorgte Jonas Herde mit seinem

Treffer zum 5:0 (83.) für den Endstand. >Ein

super Spiel von uns, auch wie wir dominiert

haben<, zeigte sich Florian Treske nach dem

Abpfiff letztlich vollauf zufrieden. 
Quelle: Schwäbische Zeitung

Wegmann nach

der dritten

Niederlage im

vierten

Auswärtsspiel. Das

Geschehen spielte

sich insgesamt

weitestgehend im

Mittelfeld ab.

Weiler kam zwar

vor allem in der

ersten Halbzeit

immer wieder

durch Severin Birk

und Niklas

Wunsch auf der

rechten Seite

sowie Wassim

Ghrab und

Gianluca Canatore

links durch, auch

weil Raimond

Hehle und Pirmin

Fink einige >gute

Tiefenbälle<

(Wegmann)

spielten. Allerdings

fehlte dann

zumeist der letzte

gefährliche Ball.

Zum Abschluss

kamen die Gäste

vorwiegend nach

Standards oder

aus der zweiten

Reihe. Bis auf eine

fünfminütige

Phase nach dem

0:1, in der Lasse

Fink im Eins-

gegen-eins per

Fußabwehr stark

rettete, ließ die

Defensive zwar

kaum etwas zu 3

doch das reichte

am Ende nicht, um

beim

Vorjahresdritten

wenigstens einen

Punkt

mitzunehmen. 
Quelle: Allgäuer
Zeitung
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Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. SG Griesingen 9 6 1 2 20:11 +9 19

2. TSV Erbach 8 5 2 1 21:14 +7 17

3.
SGM Spfr Kirchen/ SC Lauterach/ SV

Herbertshofen
9 5 1 3 16:12 +4 16

4. SG Dettingen 9 5 1 3 16:17 -1 16

5. SC Heroldstatt 9 4 2 3 24:17 +7 14

6. FV Schelklingen-Hausen 8 3 5 0 19:12 +7 14

7.
SGM SSV Emerkingen / SSV Ehingen-

Süd 2
9 4 1 4 21:16 +5 13

8. SSG Ulm 99 2 8 4 1 3 8:9 -1 13

9. SV Ringingen 8 3 2 3 14:12 +2 11

10. SV Westerheim 2 8 3 1 4 13:14 -1 10

11. TSV Blaubeuren 8 3 0 5 13:20 -7 9

12. RSV Ermingen 9 2 3 4 7:14 -7 9

13. SGM Schmiechtal/Alb 8 2 1 5 4:9 -5 7

14. SV Pappelau-Beiningen 8 1 2 5 7:17 -10 5

15. TSV Berghülen 8 1 1 6 11:20 -9 4

 Tabelle Kreisliga A1 
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So, 16.08.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 2  2 : 1  SG Griesingen

So, 23.08.2026

15:00 Uhr SV Pappelau-Beiningen  0 : 2  SSG Ulm 99 2

So, 06.09.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 2  0 : 3  SV Ringingen

So, 13.09.2026

15:00 Uhr TSV Berghülen  1 : 2  SSG Ulm 99 2

So, 20.09.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 2  0 : 0  SGM Schmiechtal/Alb

So, 27.09.2026

15:00 Uhr SG Dettingen  2 : 1  SSG Ulm 99 2

So, 04.10.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 2  1 : 0  RSV Ermingen

Sa, 10.10.2026

15:30 Uhr

SGM SSV Emerkingen / SSV

Ehingen-Süd 2  
2 : 0  SSG Ulm 99 2

So, 18.10.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 2  - : -  TSV Erbach

So, 25.10.2026

13:00 Uhr SV Westerheim 2  - : -  SSG Ulm 99 2

So, 01.11.2026

12:30 Uhr SSG Ulm 99 2  - : -  FV Schelklingen-Hausen

So, 08.11.2026

14:30 Uhr TSV Blaubeuren  - : -  SSG Ulm 99 2

So, 15.11.2026

12:30 Uhr SSG Ulm 99 2  - : -  SGM Spfr Kirchen/ SC

Lauterach/ SV Herbertshofen

Sa, 21.11.2026

14:30 Uhr SC Heroldstatt  - : -  SSG Ulm 99 2

So, 29.11.2026

14:30 Uhr SG Griesingen  - : -  SSG Ulm 99 2

 Nächste Spiele Kreisliga A1 
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 Fieberkurve Kreisliga A1  

SSG Ulm 99 2 TSV Erbach
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 SSG-Frauenteam  

Vorne von links: Sandra Kosgalwis, Laura Kraus, Nathalie Brechtenbreiter, Julia Steinert, Mery

Novak

Mitte von links: Charalampos Rigakis (Babis), Eleni Rigakis, Carla Jakob, Lea Schall, Carina

Renz, Lena Hasert, Lena Schick, Celine Schüssler, Wolfgang Lutz

Hinten von links: Theresa Rottler, Svenja Ruschival, Paulina Weber, Patricia Fuger, Franziska

Weiss, Chiara Rottler

Es fehlen: Julia Funck, Julia Rensch, Jana Kösling, Mona Eiberle
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 Tabelle SSG-Frauen Landesliga 2  

Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. FV Bellenberg 5 4 1 0 14:7 +7 13

2. SV Deuchelried 5 4 0 1 16:7 +9 12

3. TSV Albeck 5 3 1 1 17:12 +5 10

4. SSG Ulm 99 5 3 0 2 15:5 +10 9

5. TSV Sondelfingen 5 2 1 2 7:8 -1 7

6. SSV Reutlingen 1905 Fußball 5 2 1 2 7:9 -2 7

7. TSV Tettnang 2 4 1 2 1 7:7 0 5

8. FC Blau-Weiß Bellamont 5 1 1 3 9:10 -1 4

9. SGM Kirchberg/Dettingen/Kellmünz 4 1 1 2 7:10 -3 4

10. SGM Warthausen/Alberweiler 2 5 1 1 3 9:13 -4 4

11. SV Uttenweiler 5 1 1 3 6:14 -8 4

12. Spvgg Aldingen 5 1 0 4 7:19 -12 3
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So, 13.09.2026

11:00 Uhr SGM Warthausen/Alberweiler 2 1 : 3 SSG Ulm 99

So, 20.09.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 0 : 1 FV Bellenberg

So, 27.09.2026

13:00 Uhr TSV Sondelfingen 2 : 1 SSG Ulm 99

So, 04.10.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 5 : 1 TSV Albeck

So, 11.10.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 6 : 0 Spvgg Aldingen

So, 18.10.2026

11:00 Uhr TSV Tettnang 2 - : - SSG Ulm 99

So, 25.10.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 - : - SV Deuchelried

So, 01.11.2026

14:15 Uhr FC Blau-Weiß Bellamont - : - SSG Ulm 99

So, 08.11.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 - : - SSV Reutlingen 1905 Fußball

So, 15.11.2026

13:00 Uhr

SGM

Kirchberg/Dettingen/Kellmünz
- : - SSG Ulm 99

So, 22.11.2026

13:00 Uhr SSG Ulm 99 - : - SV Uttenweiler

So, 29.11.2026

11:00 Uhr SSG Ulm 99 - : - SGM Warthausen/Alberweiler 2

 Nächste Spiele SSG-Frauen   
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 So schaut's aus  

Splitter von anderen Plätzen

Zurück als Trainer: Ünal Demirkiran
(Foto) steht wieder bei Türkspor

Neu-Ulm an der Seitenlinie. Florian
Peruzzi und Antonio Pangallo wur-

den nach dem Auswärtsieg bei der

TSG Balingen II überraschend frei-

gestellt und Demirkiran als Cheftrainer

installiert. Der ehemalige Bundesliga-Profi des

SSV Ulm 1846 Fußball war zuletzt

Jugendkoordinator des Klubs. Demirkiran, 47,

stand bereits vom Sommer 2019 bis zum

Dezember 2024 bei Türkspor an der

Seitenlinie. Auch damals war der Klub

zeitweise Verbandsligist.

 

Das war ein kurzes Engagement: Erst im

Sommer war Servet Kilic als Teammanager

zum Türkgücü Ulm gewechselt.

Jetzt ist er diesen Job wieder

los. Der 36-Jährige kehrte zurück

zu seinem vorherigen Klub VfL Ulm/

Neu-Ulm. Auch Hikmet Turan
(Foto) hat Türkgücü verlassen.

Der 38-Jährige war zuletzt der Abwehrchef des

Klubs und spielender Co-Trainer. Nach der

Trennung von Chefcoach Halil Korkmaz hatte

Turan im September interimsweise den

Landesligisten übernommen. Unter dem neuen

Trainer Alieu Njie wird er nicht mehr auflaufen.

 

 

 

 

 

 

Der FV Gerlenhofen hat mit Thomas
Kühn (Foto) einen alten Bekannten

als neuen Cheftrainer. Der A3-Ligist

hatte sich Siegfried Erben getrennt.

Kühn soll den Verein zum Klassen-

verbleib führen. Es ist seine dritte

Amtszeit beim FVG. Zuletzt stand der 58-

Jährige beim SV Oberlechingen an der

Seitenlinie.

Zurück beim alten Klub: Olcay Kücük ist ab

sofort wieder Spielertrainer beim TSV Senden

in der Kreisliga B3. Der 32-Jährige hatte erst

vor wenigen Wochen seinen bisherigen Klub

TSV Kellmünz verlassen. Senden hingegen

trennte sich von Trainer Martin Genc. Kücük,

einst Regionalliga-Kicker beim SSV Ulm 1846

Fußball, war bereits 2024/25 Spielertrainer

beim TSV. 

 

Vor dem Spiel gegen Türkgücü Ulm beklagte

Trainer Stephan Baierl vom TSV Neu-Ulm,

ihm gehen die Kicker aus. Die Platzverweise

gegen Deniz Erten (Gelb-Rot) sowie Nils
Carstensen (Rot) aus dem Spiel in Buch,

bereits Nummer drei und vier der laufenden

Saison, verschärften die personelle Situation.

Es folgte eine überraschende 0:1-Niederlage.
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